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Anwesend sind: 

Frau Diehl, Schiffdorf-Wehdel, als Vorsitzende  
Frau Behrensen, Cuxhaven  
Herr Dohrmann, Geestland  
Herr Fichtner, Cuxhaven  
Frau Gätje, Cuxhaven  
Frau Heins, Beverstedt  
Frau Höchtl, Cuxhaven  
Frau Meinke, Loxstedt   
Herr Pickartz, Hemmoor  
Herr Plesse, Lunestedt  
Herr Riemke, Lamstedt   
Herr Strohauer, Wurster Nordseeküste  
 

 

Gäste: 

Herr Wirth, Bürgermeister Gemeinde Schiffdorf 
Frau Werner, Beirat für Inklusion 
Herr Buchwitz, Max-Eyth-Schule, Schiffdorf 
Frau Schulze, Max-Eyth-Schule, Schiffdorf 
Frau Geltsch, Spaden 
 

Von der Verwaltung: 

Frau Binkowski, Amt Strategische Sozialplanung 
Frau Knabe, zugleich als Protokollführerin, Amt Strategische Sozialplanung 
 

Entschuldigt fehlen: 

Frau Bühner, Cuxhaven 
Herr Dieckmann, Otterndorf 
Frau Oellerich, Geestland 
Herr Verlaan, Hagen im Bremischen 
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Punkt 1: Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-
higkeit 

Die Vorsitzende eröffnet um 14:07 Uhr die achte öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates, begrüßt die Anwe-
senden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Punkt 1: Grußworte 

Herr Bürgermeister Wirth begrüßt die Teilnehmenden und stellt die Gemeinde Schiffdorf vor. Er würdigt die 
engagierte Arbeit der Seniorenbeiräte des Landkreises Cuxhaven und der Gemeinde Schiffdorf. 

Punkt 3: Genehmigung der Tagesordnung und die Niederschrift der siebten öffentlichen Sitzung 
am 13.06.2019 

Die Vorsitzende verweist wegen des Sachverhaltes auf die vorliegende Niederschrift.  

Der Seniorenbeirat beschließt einstimmig: 

Die Niederschrift über die siebte öffentliche Sitzung des Senio-
renbeirates des Landkreises Cuxhaven am 13.06.2019 sowie die 
vorliegende Tagesordnung werden genehmigt

 

Punkt 4: Sachstand und Austausch zur generalistischen Pflegeausbildung 

Her Buchwitz und Frau Schulze von der Max-Eyth-Schule in Schiffdorf erläutern die wesentlichen Verände-
rungen, die sich durch das im Jahr 2017 beschlossene Pflegeberufegesetz ergeben würden. Die drei bisheri-
gen Ausbildungen in der Altenpflege, der Gesundheits- und Krankenpflege sowie der Gesundheits- und Kin-
derkrankenpflege würden zu einem künftig einheitlichen Ausbildungsberuf zusammengeführt werden. Das be-
deutete, dass es ab dem 1. Januar 2020 in Deutschland einen neuen Pflegeberuf "Pflegefachfrau" bzw. "Pfle-
gefachmann" gäbe. Bisher hätten sich die Zielgruppen, je nach Ausbildungsberuf, unterschieden. Nach der 
Reform gäbe es dann nur noch eine Zielgruppe für den neuen Ausbildungsberuf. Die erforderlichen Verände-
rungen, die möglicherweise mit einer neuen Rolle der Akteure verbunden sei, hätten bei den Beteiligten zu 
erheblichen Verunsicherungen geführt. Bisher wären die Auszubildenden in einem Kernbetrieb tätig gewesen 
und hätten eher wenig Fremdeinsätze zu leisten gehabt. Dies würde sich ab 2020 ändern. Dann seien deutlich 
mehr Praxiseinsätze in unterschiedlichen Fachbetrieben erforderlich. Die große Herausforderung sei hierbei 
die Koordinierung der Praxiseinsätze. Die Ausbildungsbetriebe könnten dies nicht leisten. Hierfür würden Ko-
operationen notwendig werden. Ab 2020 sei der Koordinierungsaufwand refinanziert. Gegenwärtig sei dies 
nicht der Fall, gleichwohl aktuell ein hoher Organisationsaufwand erforderlich sei. Kleinere Betriebe seien noch 
sehr zurückhaltend hinsichtlich ihrer Bereitschaft einen Ausbildungsplatz anzubieten. Die Pflegeschulen im 
Landkreis Cuxhaven würden gemeinsam mit der Verwaltung des Landkreises Cuxhaven aktiv auf die Ausbil-
dungsbetriebe zugehen, Überzeugungsarbeit leisten und nach Lösungen suchen. Mitte September 2019 seien 
Informationsveranstaltungen für die Ausbildungsbetriebe geplant. Die Möglichkeit, dass es neben Ausbil-
dungsbetrieben auch Praxisbetriebe geben könne, sei gerade für kleinere Betriebe eine echte Chance. Hin-
sichtlich der Ausbildungsvergütung gäbe es folgende Regelung: Die Ausbildungsbetriebe zahlten den Auszu-
bildenden während der gesamten Ausbildung die Ausbildungsvergütung. Dabei spiele es keine Rolle, ob die 
Auszubildenden Unterricht in der Schule hätten oder in einem anderen Betrieb im Praktikum seien. Es würde 
eine Umlage aus allen Betrieben gebildet werden, über die der Ausbildungsbetrieb die Ausbildungskosten 
nahezu vollständig erstattet bekäme. Hinsichtlich der Pflegeschulen im Landkreis Cuxhaven gäbe es Verän-
derungen. So habe die Helios Klinik in Cuxhaven eine neue Pflegeschule eröffnet. Das habe zur Folge, dass 
das AMEOS Bildungszentrum Pflege und Gesundheit in Geestland nicht mehr zwei Schulklassen, sondern 
nur noch eine Klasse pro Jahrgang ausbilden würde. Darüber hinaus würden die beiden berufsbildenden 
staatlichen Schulen in Schiffdorf und Cadenberge sowie die Berufsfachschule für Altenpflege des Paritäti-
schen in Cuxhaven jeweils eine Klasse pro Jahrgang ausbilden. Pro Klasse würden ca. 20-22 Schüler unter-
richtet werden können. Zusammenfassend könne konstatiert werden, dass zwar noch sehr viel Überzeugungs- 
und Organisationsarbeit zu leisten sei, der neue Ausbildungsberuf aber eine Aufwertung und Anpassung an 
europaweite Standards bedeute. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Altenpflege
https://de.wikipedia.org/wiki/Krankenpflege
https://de.wikipedia.org/wiki/Kinderkrankenpflege
https://de.wikipedia.org/wiki/Kinderkrankenpflege
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Punkt 5: Berichte des Vorstandes 

Die Vorsitzende berichtet von der Teilnahme an der Veranstaltung „go sports“ in Loxstedt zusammen mit Frau 
Werner und Frau Wagner vom Beirat für Inklusion und wirbt für eine Intensivierung der Zusammenarbeit beider 
Beiräte. Des Weiteren habe der Seniorenbeirat Schiffdorf am 14.08.2019 mit den Verkehrsbetrieben Nieder-
sachsen (VBN) ein Mobilitätstraining „Busfahren mit dem Rollator“ durchgeführt. Die Veranstaltung sei gut 
besucht worden und könne anderen Kommunen sehr empfohlen werden. Die Hanel Seniorenstiftung lade für 
den 29.08.2019 zu einer Veranstaltung zum Thema „Würde im Alter?! Wenn die Rente nicht zum Leben reicht“ 
ein. Die Vorsitzende regt die Organisation einer Veranstaltung zu diesem Thema durch den Seniorenbeirat 
des Landkreises Cuxhaven an. Da die Honorar-- und Anfahrtskosten für die Referentin der oben genannten 
Veranstaltung relativ hoch seien, schlage sie vor, nach einer kostengünstigen Alternative zu suchen. Am 
17.10.2019 fände die 14. niedersächsische Seniorenkonferenz in Hannover statt (Siehe Anlage). Interessierte 
könnten sich bei Frau Werner melden, wenn sie eine Mitfahrgelegenheiten wünschen würden. 

Punkt 6: Anfragen und Mitteilungen 

Herr Strohauer berichtet, dass im Rahmen der Feierlichkeiten „800 Jahre Midlum“ am 06.09.2019 ein Senio-
rennachmittag im Midlum stattfände. 
Herr Pickartz wirbt für das Ablegen des Sportabzeichens älterer Menschen. Die Anforderungen seien dem 
Alter entsprechend angepasst worden, sodass eine Teilnahme auch im hohen Alter möglich sei.  
Herr Dohrmann weist auf den Seniorennachmittag der TSG Bremerhaven am 29.09.2019 hin. Es würde ein 
außergewöhnlich großes Repertoire an unterschiedlichen Tänzen geboten werden.  
Frau Behrensen informiert über das kostenfreie Angebot der Angehörigenschule. Die Kurse könnten vor Ort, 
auch in kleinen Ortschaften in vorhandenen Räumlichkeiten stattfinden (Siehe Anlage). Ein weiteres interes-
santes Angebot sei das Programm „3000 Schritte“ vom niedersächsischen Turnerbund, das auf deren Home-
page nachzulesen sei. 
Frau Höchtl organisiert die Teilnahme am internationalen Seniorentreffen in Pila (Polen). Interessierte könnten 
sich bei ihr melden. Die Vorsitzende bekundet ihr Interesse. 
Frau Werner berichtet von der Gestaltung eines Flyers für den Beirat für Inklusion und bedankt sich für die 
Unterstützung durch die Verwaltung des Landkreises. 
Frau Heins freut sich über die Möglichkeit Erinnerungsfelder auf den Friedhöfen zu errichten. Voraussetzung 
sei, dass die Pflege in Eigeninitiative erfolge und gesichert sei. Auf dem Friedhof in Frelsdorf sei bereits damit 
begonnen worden Grabsteine auf dem Erinnerungsfeld abzulegen, wenn keine Familiengrabstelle mehr vor-
handen sei. Des Weiteren sei eine Aktion mit der Verkehrswacht unter dem Motto „Mit dem Fahrrad unterwegs“ 
geplant. Der Kontakt zur Verkehrswacht Cuxhaven gestalte sich allerdings schwierig. Ein für die Teilnehmer 
kostenfreier bunter Nachmittag mit Musik fände im November unter dem Motto „Beverstedt lädt ein“ statt. 
Frau Meinke berichtet von einer Einladung zum Essen anlässlich des 10- jährigen Bestehens des Vereines 
„Bürger helfen Bürger“ für alle im Verein ehrenamtlich aktiven Menschen. 

Punkt 7: Nächste Sitzung, Ort und Termin 

Folgende Themenvorschläge werden genannt: 

 Bestattungsvorsorge 

 Altersarmut 

 Steuerpflicht für Rentner 

 Ärztliche Versorgung im Landkreis Cuxhaven 

 Einladung des Landrates 
 
Die nächste Sitzung des Seniorenbeirates soll am 28.11.2019, 14.00 Uhr, im Kreishaus in Cuxhaven stattfin-
den. 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt die Vorsitzende um 16:20 Uhr die Sitzung. 

 

Knabe  
zugleich als Protokollführerin 








	1Niederschrift_29082019.pdf
	2Anlage_Angehörigenschule.pdf
	3Anlage_Nds.Seniorenkonferenz.pdf

